
Inhalt

A. Einleitung  

B. Die Rolle des Sportes in der Welt  
I. Der soziale Faktor  
II. Der Wirtschaftsfaktor 
III. Der Gerichts- und Kontrollfaktor 
IV. Der Politik-Faktor  

C. Die Idee des Friedens  
I. Im antiken Olympia  
II. Die Grundlagen für eine Friedensidee  
 1. Die Sehnsucht nach Frieden steigt  
 2. Die Rolle der UNO und der USA  
 3. Der Zustand der Welt erzwingt die Friedenssehnsucht  
 4. Wer hätte gedacht, dass ...  
 5. Wachsende Schranken für die Befürworter unfriedlicher 

Auseinandersetzungen  
III. Eine Friedensidee für die Olympischen Spiele im dritten Jahr-

tausend  
 1. Warum gerade Olympia?  
 2. Die Aufmerksamkeit der ganzen Welt  
 3. Das Friedensziel  
  a) Für die Dauer Olympischer Spiele tritt weltweit vollstän-

diger Friede ein  
   aa) Keine Ausnahme wegen „Freiheit“ oder „Befreiung“   
   bb) Keine Ausnahme wegen „falscher“ Staatsraison  
   cc) Ausnahme nur zur Durchsetzung von Völkerrecht 

und rechtmäßig zustande gekommenen Gesetzen   
  b) Sofortiger Waffenstillstand  
  c) Dauer von zwei Monaten  
  d) Menschenwürdige Behandlung, Gleichheit, Freiheit   
  e) Völkerrechtliche Verbindlichkeit  
   aa) Gelassenheit bei Widerständen  
   bb) Die Überlegenheit der Friedensidee  
  f) Sanktionsbewehrung 



   aa) Von Seiten der UNO  
   bb) Von Seiten des IOC  
    aaa) Würden Sanktionen Frieden bewirken?  
    bbb) Beeinträchtigung der Staatsgewalt?  
    ccc) Friedens-Charta als Basis  
 4. Mut zur politischen Innovation  
  a) Die alten Denk-Kategorien beenden  
  b) Ein Umdenkprozess ist eingeleitet  
  c) Umdenken des Sportes bewirkt Umdenken der Politik   

D. Bisherige Bemühungen um Frieden für die Olympischen Spiele   

E. Notwendige Voraussetzungen zur Durchsetzung eines Frie-
dens für die Olympischen Spiele  

I. Ein IOC ohne Fehl und Tadel  
 1. Persönliche Integrität  
 2. Sachliche Glaubwürdigkeit   
II. Das Hervorheben der ethischen Werte des Sportes  
III. Die Inthronisation eines Weltfestes  
IV. Weltpolitik statt politischer Abstinenz  
V. Die Popularisierung der Friedensidee  

F. Maßnahmen zur Erreichung des Zieles  
I. Das IOC und das Friedensziel  
II. Die Uno und das Friedensziel  
 1. Beispiel: Euro-Gefechtsgruppen   
 2. Die Störung eines Olympischen Friedens verletzt die Men-

schenrechte  
 3. Mögliche UN-Maßnahmen gegen Friedensbrecher  

G. Hindernisse auf dem Weg zum Ziel  
I. Die begriffliche Verstellung  
II. Extremismus/Terrorismus  
 1. Vorwand der Sicherheit  
 2. Vorwand kultureller Bedrohung  
III. Fehlende Instrumente  

H. Schlussbetrachtung  

Literaturverzeichnis   
Abkürzungsverzeichnis  


